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«/Am Hor/zonf w/'rd d/'e /Wög//c/7/ce/f e/'nes
sedieren F/'nanz/cracds s/'cdtöar, der — iv/'e d/'e

Zusammendrücke von 7929 und 7937 — e/'ne f/efe
we/fwe/te Depress/'on aus/ösen /cönnfe. «

/Andre Gunder Fran/c

Scdu/den/fr/'se und
/Armuf /'n der
Dr/'77en l/Ve/f

Hrsg. v. Ullrich H. Laaser und
Karl Ernst Wendt
212 S„ 22,-DM

Die internationale Schuldenkrise
hat sich zu einer Herausforderung
entwickelt, die nicht nur das inter-
nationale Währungs- und Finanz-
system, sondern längst die ökono-
mische, politische und soziale Ge-
samtexistenz der Dritten Welt
langfristig gefährdet.
Der sich mittlerweile auf 1000 Mil-
Harden US-Dollar beziffernde
Schuldenberg ist ohne existentiel-
le Gefahren für die weitere Ent-

Wicklung der Dritte-Welt-Länder
kaum mehr abzutragen und ze-
mentiert auf lange Sicht deren Ab-
hängigkeit von der herrschenden
Wirtschafts(un)ordnung, den Auf-
lagen der Weltbank, den privaten
Großbanken und des internationa-
len Währungsfonds (IWF).
Rechtzeitig zum Jahrestreffen von
IWF und Weltbank in Berlin äußern
sich im vorliegenden Band interna-
tional renommierte Wissenschaft-
1er (u.a. Altvater, Frank, Schui) zu
diesem Promblemkomplex und
diskutieren Ursachen, Entwicklun-
gen und Lösungsstrategien der
Weltschuldenkrise. Zudem ver-
sammelt der Band Analysen und
Berichte, die politische, soziale so-
wie juristische Einzelfacetten des
gesamten Verarmungszusam-
menhanges beleuchten.
»Die schönen Reden, die wir jetzt
ja auch in der BRD immer wieder
hören (daß die Inflation glücklich
bekämpft worden, auf Null redu-
ziert worden sei und dgl. mehr),
sind nichts als hohle Phrasen. Man
hat die Inflation in Form des Schul-
denberges nur in den Süden ge-
schleppt, und wenn die Schulden
nicht mehr bedient werden kön-
nen, wird die Inflation, insbeson-
dere die US-Inflation, in alle Länder
des OECD-Gebiets wieder zurück-
kehren. Eine Lösung für die Ver-
schuldungskrise ist nicht in

Sicht!« Elmar Altvater

/4/gi//77e/7f
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Ulrtch Uaser/Karl-Ernst Wendt (Hg.)

Schuldenklise und
Armut in der Dritfêft-W
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